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Fortsetzung 

35  Schmitt, Hans W. 1868 2 Chess Tigers 3,5 23,5 
36  Fischbach, Gerald 1820 2 SV Pfinztal 3,5 23,0 
37  Schnepel, Thomas 1850 2 SC Pforzheim 1906 3,5 21,5 
38  Steinhart, Karl-H. 2027 1 OSG Baden-Baden 3,5 21,0 
39  Hagenbock, Wern. 1744 2 SC Waldbronn 3,0 26,5 
40  Post, Hans-Dieter 1766 2 Chess Tigers 3,0 25,0 
41 2.(R3) Koll, Lukas 1470 3 Karlsruher SF 1853 3,0 24,5 
41 3.(R3) Hollmann, Leon 1804 3 Chess Tigers 3,0 24,5 
43  Weber, Samuel 1809 2 SC Flörsheim 1921 3,0 23,5 
43  Deppe, Leo 1407 3 Chess Tigers 3,0 23,5 
45  Landkocz, Marek 1705 2 SC Frankfurt-West 3,0 20,5 
46  Meisegeier, Thom. 1649 2 Chess Tigers 3,0 19,5 
47  Enzmann, Werner 1765 2 SF Neureut 1953 3,0 17,0 
48  Mütsch, Annmarie 1604 2 SC Eppingen 3,0 16,5 
49  Muckle, Richard 1495 3 SK 12 Ludwigshafen 2,5 26,5 
50  Klemens, Peter 1563 3 Karlsruher SF 1853 2,5 23,5 
51  Hulin, Egmar 1411 3 SC Pforzheim 1906 2,5 23,0 
52  Shahisavandi, Abd 1758 2 Karlsruher SF 1853 2,5 22,5 
53  Rostek, Bettina 1624 2 Freier SpV von 1898 2,5 21,0 
54  Apelt, Werner 1675 2 SC Waldbronn 2,5 20,0 
55  Wernert, Peter 1283 3 SC Pforzheim 1906 2,5 18,5 
56  Prautzsch, Simon 1779 2 SC Waldbronn 2,0 25,5 
57  Koll, Linus 1171 3 Karlsruher SF 1853 2,0 21,5 
58  Wernert, Alfred 1580 3 SC Pforzheim 1906 2,0 21,0 
59  Koeller, Horst 1718 2 vereinslos 2,0 20,5 
59  Herrmann, Adrian 1478 3 SC Waldbronn 2,0 20,5 
61  Becker, Silke 1842 3 OSG Baden-Baden 1,5 20,0 
62  Mansor, Tarec 1389 3 SG Kurpfalz 1,5 17,5 
63  Kilthau, Peter 1810 * SK Mannheim 1946 1,0 21,0 
64  Dörr, Matthias 1158 3 SF Bad Mergentheim 1,0 17,0 
65  Falk, David 1800 3 vereinslos 1,0 16,0 
65  Fey, Karl-Heinz 1797 3 SC 1926 Haßloch 1,0 16,0 

 
Referat Frauenschach 

Alisa Frey, frauenreferent@badischer-schachverband.de 
 

Liebe Schachspielerinnen, 

ich werde den nun längere Zeit vakanten Posten der Frauen-
referentin übernehmen. Den neuen Schwung der Frauenförde-
rung in unserem Verband und auch auf nationaler Ebene sollte 
man, wie ich finde, nutzen und diesen Posten nicht weiterhin 
unbesetzt lassen. Ich hoffe dazu beitragen zu können. 
Bei Fragen, Anliegen, Anregungen und Wünschen bezüglich des 
Frauenschachs bin ich nun also die Hauptansprechpartnerin 
neben unserem Präsidenten Uwe Pfenning, der sich weiterhin 
unterstützend für das Frauenschach einsetzen will. 

Alisa Frey 
 

Gemeinsame Kommission Leistungssport 
Dr. Markus Keller, gkl@badischer-schachverband.de 

Schach in Baden-Württemberg 

Quartalsbericht zum Leistungssport 
Bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften holten die 
Schachspieler Baden-Württembergs insgesamt vier Medaillen. 
Silber ging an Paula Wiesner (Karlsruher SF; U16w), die im 
Vorjahr Bronze in der U14w holte. Bronze ging an Melissa 
Fesselier (OSG Baden-Baden; U18w), Andrei Ioan Trifan (SK 
Lahr; U10) und Mathis Hofele (SF Plochingen; ODJMB). 
Während Paula Wiesner und Andrei Ioan Trifan den Deutschen 
Schachbund im Oktober bei der Europameisterschaft in Batumi/ 
Georgien vertreten, wird Melissa Fesselier bei der Weltmeister-

schaft schon im September in Durban/Südafrika antreten. Hier 
startet auch Isabel Steimbach (ebenfalls OSG) in der U18w. Die 
Gemeinsame Kommission für Leistungssport wird gemeinsam 
mit dem Deutschen Schachbund klären, wie eine intensivere 
Betreuung vor und während der internationalen Meisterschaften 
möglich ist, nachdem der Deutschen Schachbund aktuell eine 
Haushaltssperre verhängt hat. 
Bei den Schulschach-Mannschaftskämpfen konnte die Heim-
schule Lender Sasbach den deutschen Titel in der WK III ver-
teidigen. In der WK HR ging der 2. Rang an die Realschule 
Stühlingen, in der WK GS der 2. Rang an die Theodor-Heuss-
Grundschule Sandhausen. 
Beim Mitropa-Cup  vertraten David Baramidze und Andreas 
Heimann Deutschland (4 Spieler) und holten die Vizemeister-
schaft. Bei der Frauen-Mannschaftsmeisterschaft der Landes-
verbände holte Baden Gold und Württemberg Bronze. 
In der neuen Saison hat Baden-Württemberg erneut vier Teams 
in der einteiligen Bundesliga. Neben Rekordmeister OSG Baden-
Baden, dem diesjährigen Dritten SV Hockenheim und dem 
Vierten SC Eppingen auch den Aufsteiger aus der 2. Bundesliga 
Süd der SK Schwäbisch Hall. Der SC Viernheim stieg in die 
2. Bundesliga ab. Das Frauen-Team der OSG Baden-Baden holte 
die Vize-Meisterschaft (8. SF Deizisau). Der SK Schwäbisch 
Hall steigt in die Frauen-Bundesliga auf. 
Die Trainingswoche für D2-4-Kaderspieler Ende Juli/Anfang 
August wird um eine kleine Gruppe mit dem bundesdeutschen 
D-/C-Kader erweitert. Die Koordination übernimmt Landestrai-
ner Yaroslav Srokovski. 
Der Landessportverband hat die Mittel für den Schach-Leis-
tungssport rückwirkend für 2013 leicht erhöht. Einen Großteil 
der einmaligen Mittel wird zur Förderung der Kandidaten auf 
einen Medaillenplatz bei der nächsten Deutschen Meisterschaft 
bereitgestellt. 
Anfang August trifft sich der Technische Ausschuss der GKL 
zur Nominierungssitzung, der GKL-Hauptausschuss Ende Sep-
tember zur Jahressitzung. 
Weitere Informationen zum Leistungssport Schach in Baden-
Württemberg können der Homepage www.gkl-bw.de entnom-
men werden. 

Dr. Markus Keller,  Geschäftsführer GKL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 8. Thur-Open 
 in Cernay (Elsass) 
 30. bis 31. August 2014 
 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 50min + 10s pro Zug  
 pro Spieler und Partie; 
 A-Turnier offen für alle, B-Turnier bis 1600 Elo  

Startgeld: 20 EUR bis 29.08., danach 22 EUR,  
 Kinder und Jugendliche 10 bzw. 12 EUR 

Preise: 1. Preis 250 EUR,  

Anmeldung: bis 13.30 Uhr;  

Beginn: 1. Runde um 14.00 Uhr  

Spielsaal:  Cercle Familial de Cernay, 24 rue de Thann  

Weitere Infos: Pierre ROST,  
 33A rue Kléber, F-68800 THANN oder 
 pierre.rost@free.fr 
 oder http://thur.echecs.free.fr/ 


